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Herren Bezirksliga Gr. 2

TTG Vogelsberg : TTF 1956 Niederbieber 
Samstag, 21.10.2023, 18:30 Uhr

Mohr und Winter in Gala-Form

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 29:28 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der TTG Vogelsberg ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 2 gegen die TTF 1956
Niederbieber. 200 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Edgar Jöckel den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in
ihrem 5. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen Zähler beisteuern konnten
Frech / Heuser im Match gegen Gutmann / Gutmann, das 0:3 verloren ging. Einen umkämpften Sieg
feierten danach hingegen Schneider / Mohr beim 3:2 gegen Fraj / Gottschild, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Schneider / Mohr mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten.
Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Stöhr / Herr waren derweil die Gastgeber Winter / Jöckel.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Marian Schneider bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Nikolas Gottschild.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Patrick Frech bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Steven Fraj dann doch niedergerungen worden. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Valentin
Gutmann zeigte Martin Winter dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Alexander Heuser
versäumte es daraufhin mit einem 1:3 gegen Carlo Gutmann, einen Punkt für sein Team zu holen.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Beim
Erfolg von Wolfram Mohr gegen Michael Herr konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Edgar Jöckel bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Marco Stöhr. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Marian
Schneider kam mit der Spielweise von Steven Fraj am Tisch indessen gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 6:4 für Schneider und 5:3 für Fraj seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Patrick
Frech hatte seinen Gegner Nikolas Gottschild beim 3:0 recht sicher im Griff. Da gab es nichts zu
rütteln. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Martin Winter bezwang anschließend Carlo Gutmann in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Winter zu Ende ging.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Alexander Heuser beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Valentin Gutmann.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Heuser nun bei 2:8, während
Gutmann bislang 4 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Wolfram Mohr hatte seinen Gegner
Marco Stöhr beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Mohr nun bei 8:2, während Stöhr bislang einen Sieg und eine Niederlage
zu verzeichnen hat. Einen umkämpften Erfolg feierte daraufhin Edgar Jöckel beim 8:11, 13:11, 4:11,
11:8, 11:4 gegen Michael Herr, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg der TTG Vogelsberg geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2023 gegen die FT
1848 Fulda II, während die TTF 1956 Niederbieber am 04.11.2023 gegen DJK-SSV 1958
Großenlüder II antritt.

 Statistik:
 TTG Vogelsberg

Doppel: Frech / Heuser 0:1, Schneider / Mohr 1:0, Winter / Jöckel 1:0 
Einzel: M. Schneider 1:1, P. Frech 1:1, M. Winter 2:0, A. Heuser 0:2, W. Mohr 2:0, E. Jöckel 1:1 

 TTF 1956 Niederbieber
Doppel: Fraj / Gottschild 0:1, Gutmann / Gutmann 1:0, Stöhr / Herr 0:1 
Einzel: S. Fraj 1:1, N. Gottschild 1:1, C. Gutmann 1:1, V. Gutmann 1:1, M. Stöhr 1:1, M. Herr 0:2


